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Kleinunternehmen legen zu

Die Kleinunternehmen boomen in der Schweiz: In den Ietzten 20 Jahren ist keine andere
Unlernehmensform so stark gewachsen wie Betriebe mit weniger als 50 Milarbeitenden. Besonders
die Kleinstunternehmen konnten stark zulegen.

Von 1985 bis 2003 hat die Zahi der Kleinstunternehmen nit weniger als 10 Angestellten urn beinahe
die Hàlfte (46,5 Prozent) auf 300000 zugenornrnen, wie eine Studie der UniversitAt St. Gallen und
des Wirtschaftsprufungsunternehmens BDO Visura zeigt.

Kleinunternehmen in Vormachlslellung

Dagegen ging die Zahi der Kleinunternehmen mit 10-49 Angestellten Ieicht urn 2 Prozent auf 29500
zuruck, whrend die Betriebe mit Uber 50 Mitarbeitern urn 11 Prozent auf 5800 abnahrnen.
Mittlerweile selen Uber 98 Prozent aller Firmen in der Schweiz Kleinunternehmen mit weniger als 50
Angesteliten, sagte Mitautor dci Studie Alexander Fust vor den Medien in Zurich. Grosse regionale
Unterschiede liessen siGh nicht erkennen.

Beschaftigtenzahl bei Grossbetrieben nimmt ab

Auch bei der Beschaftigung konnten die kleinen Unternehmen zulegen. Doll arbeiten 1,53 Millionen
der insQesanlt 2,9 Millionen Bescliaftigten in der Scliweiz. Das sind 13 Frozent mehr als 1985.
Dagegen nahm im gleichen Zeitraum der Mitarbeiterbestand bei grOsseren Betrieben urn 1 Prozent
ab.

Erfolgsfaktoren Flexibilität und Kundennahe

Die Iragenden Erfolgsfaktoren der kleinen Untemehnien seien die Flexibililät und die Kundennähe.
Sie kUnnten leichler aid individuelle Wunsche eingehen als Grossunternehmen, die von Natur aus
aut Massenabtertigung ausgericlitet seien.

Vorteile von Kleinunternehnen auf den Markt

So seien die Kleinbetriebe bei Veränderungen des Marktes besonders anpassungsfahig und kOnnten
sich schneller auf Chancen und Neuerungen einslellen, stall durch bUrokratische eiqene Vorgaben
ubermassig gebunden zu sein. Zusätzliche Wettbewerbsvorteile erguben sich durch ihre Kreativitat.

Fuhrungsperson spielt wichtige Rolle

Der Schlussel für den betrieblichen Erfolg sei die Personlichkeit des Chefs. Dies sei aber em
zweischneidiges Schwert. So schillernd em Unternehnier auch sd, so gefahrlich konne dies für seine
Firma sein, sagte der St. Galler Uniprofessor UN Fueglistaller. Denn die Konzenlration auf einen
Menschen bringe em Klumpenrisiko mit sich. -- sda/scc/kam --
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